
Entwicklung der Beschäftigtenzahlen in den Bereichen „Softwarehäuser“ und 
„Datenverarbeitungsdienste“ von 1997 bis 2002 
(ÖNACE-Gruppen 72.2 und 72.3) 

0

5.000

10.000

15.000

20.000

25.000

30.000

35.000

40.000

45.000

1997 1998 1999 2000 2001 2002

Softwarehäuser
Datenverarbeitungsdienste
Summe Softwarehäuser und Datenverarbeitungsdienste

 
Quelle: Statistik Austria, Leistungs- und Strukturerhebung 1997 bis 2002 + ibw-Berechnungen 
 
 
In den ÖNACE-Gruppen Softwarehäuser und Datenverarbeitungsdienste, die ge-
meinsam rund 95% der Beschäftigten im gesamten Abschnitt Datenverarbeitung und 
Datenbanken umfassen, ist die Anzahl der selbstständig und unselbstständig Be-
schäftigten seit 1997 kontinuierlich gestiegen. Gesamt gesehen erfolgte der größte 
Zuwachs von 1999 auf 2000, danach flachte der Anstieg ab.  
 
 
Beachten Sie bitte: 
Der Anstieg der Beschäftigtenzahl von 2001 auf 2002 ist unter folgendem Aspekt zu 
interpretieren: 
Die Leistungs- und Strukturstatistik 2002 wurde erstmals nach einem neuen Erhe-
bungskonzept im Sinne des Bundesstatistikgesetzes 2000 erstellt.  
Durch die Anwendung des neuen Erhebungskonzeptes ist ein Vergleich mit den Vor-
jahresdaten nur mehr bedingt möglich. Die Vervollständigung des Unternehmensre-
gisters hat eine Erhöhung der Unternehmenszahlen in vielen Wirtschaftsbereichen 
bewirkt, was sich in einer erhöhten Beschäftigtenzahl manifestiert. 
Mehr Informationen dazu finden Sie unter www.statistik.at 
 

http://www.statistik.at/

